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Nr 288 Größte Abonnentenzahl

Kalleiches Tageblatt
Sezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Sang Humoriſtiſchen Blätter monatlich
fg mehr

du Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
B mit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld

enPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80 Pfg75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereintuntt

Haupt Expedttion
Sroße Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrittzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 38 Seiten
d mm m mm d d d d

Reueſte Ereigniſſe
Der Reichstag behandelte geſtern den Jnitiativantrag des Zentrums

über die Förderung und den Schutz des Handwerks und des Mittelſtandes

Fürſt Ferdinand von Bulgarien hat ſich mit der Prinzeſſin Eleonore
Reuß jüng Linie verlobt

Die Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft ſetzte geſtern

den nächſtjährigen Etat der Geſellſchaft feſt

Die Kappolizei iſt beauftragt gemeinſam mit den deutſchen Truppen
gegen Simon Copper zu operieren

Erfolgreiche Verſuche mit drahtloſer Telegraphie ſind zwiſchen Berlin

und Wien gemacht worden

Die Nachrichten über den Zuſtand des Königs von Schweden lauten ernſt

Was in der Welt vorgeht
Halle 7 Dezember

Daß Kaiſer Wilhelm in Higheliffe nicht ledliglich der Erholung lebi
ſondern auch dort ſich eifrig den Staatsgeſchäften widmet zeigen die fort
laufenden Vorträge welche der Monarch ſich von den Chefs ſeiner Kabinette

und von anderen hohen Staatsbeamten halten läßt Jm Uebrigen iſt die
Zeit des Aufenthalis auf Schloß Highenffe für den Kaiſer bald abgelaufen

und es darf als feſtſtehend angeſehen werden daß der Beſuch in Holland
unter allen Umſtänden abſolviert wird

Während der Kaiſer fern von Berlin weilte war ſein Bernhard
in große politiſche Nöte geraten weil der Block nicht ſo funktionierte wie

es der Vater desſelben hälte erwarten dürfen Da alle Winke mit dem
Zaunspſahl und alle ſanfteren Rippenſtöße nichts geſruchter hatten ſo
ſtellte Fürſt Bülow ſeine Geneuen von der Rechten und der Linken vor

die Wahl entweder oder Und im Grunde genommen kann man das
nur billigen denn das Fortwurſteln auf unbeſtimmter Baſis und mit dem
Geſühl daß bei jeder Gelegenheit der Pakt zwiſchen der Regierung und

den Mehrheitsparteien in die Brüche gehen könne führt zu nichts wie
man ſo recht deutlich an dem nun ſchon jahrelang in Oeſtreich gegebenen

Beiſpiel ſehen kann Darum iſt dieſer Schritt des Fürſten Bülow gleich
zum Wiederbeginn der gemeinſamen Arbeit durch welche die wichtigſten
politiſchen und wirtſchaftlichen Aufgaben zu löſen ſind eine wirkliche Tat
die Anerkennung verdient Hoffentlich iſt ſie von den beſten Erfolgen be
gleitet Die Verhandkungen im Reichstage können dadurch nur gewinnen
denn man wurde in dieſen erſten Sitzungen das Enmpfinden
nicht los daß einmal eine Bombe platzen und die Harmonie
zwiſchen Regierung und Block oder zwiſchen den einzelnen
Parteien des letzteren vernichten würde Die erſte Etatsleſung
iſt ja immer ſehr bunt und gibt in ihrer Allgemeinheit zu Wünſchen
Beſchwerden Anregungen aber auch zu Meinungeverſchiedenheiten aller

Art Anlaß Das war auch diesmal der Fall wo der leidige Prozeß
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Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkel

Druck und Verlag von W Kurtſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Moltke Harden die Debaite beyerrſchte und den Konflikt Paaſche
Einem herbeiführte wodurch in der Tat die Bombe ſchließlich zur Ex
ploſion kam Nach der Vertrauenskundgebung aber die am
Donnerstag dem Reichskanzler zu Teil wurde iſt alles wieder im Lot
und die Erregung fand eine wünſchenswerte Ablenkung durch die Beratung

des keinen Konfliktsſtoff in ſich bergenden Handelsproviſoriums mit
England Fürſt Bülow kann mit ſeiner Haltung und den Folgen der
ſelben zufrieden ſein Wohl macht das Abgeordnetenhaus ſeiner Oſt
markenpolitik Oppoſition aber allzu ernſt iſt das von der ausſchlaggebenden
Partei den Konſervativen nicht gemeint und wenn die Regierung klug
genug iſt in einzelnen kleinen Dingen nachzugeben und den während der
Kommiſſionsberatungen erhaltenen Anregungen zu folgen ſo bringt ſie die
Vorlage einſchließlich des etwa modifizierten Enteignungsrechts ſchließlich
doch unter Dach und Fach

Das Vorgehen Preußens gegen die Polen hat alle Slaven der
öſtreichiſchen Monarchie auf den Plan gerufen und zu großem Geſchrei
veranlaßt worin dieſe intereſſanten Volksſtämme ja ohnehin Meiſter ſind

Das lonnte natürlich auf die leitenden Kreiſe in Wien keinen Eindruck
hervorrufen und die Abweiſung welche der Miniſterpräſident von Beck
den Schreiern zu Teil werden ließ war die einzig richtige Antwort Es
tönnte übrigens nicht ſchaden wenn die Hauptmiſſetäter in Lemberg eine
etwas fühlbarere Lektion erhielten ſo kindiſch ihr Gebahren auch ſein mochte

Nicht immer erſcheint es angebracht derartige Ungezogenheiten mit vor
nehmer Nichtachtung zu übergehen

Frankreich trauert noch immer um ſeine Patrie von der in
dem Augenblick da wir dieſes ſchreiben keinerlei authentiſche Nachricht

vorlag Vielleicht gewährt es den Franzoſen einigen Troſt daß nicht
ihnen allein ſolches Mißgeſchick paſſierte und daß auch in Deutſchland ein
Ballon entwichen iſt freilich kein Militärballon ſondern ein einem
rheiniſchen Verein gehöriges Luftfahrzeug Jn unſerer raſchlebigen Zeit
wird die leichtflügige Patrie wie der Ballon Bamler bald ver
geſſen ſein

Was ſonſt noch auf dem politiſchen Theater paſſierte läßt ſich bald
regiſtrieren Den Engländern erwachſen in Südafrika durch die bedrohliche

Haltung der Zulukaffern neue Sorgen die uſcht leicht genommen werden

dürfen Jn Rußland führt bislang die Reichsduma ein ſehr prekäres
Daſein abgeſehen von der Adreſſe an den Zaren auf die ſie noch dazu
eine Antwort ſehr von oben herab erhielt hat ſie noch nichts geleiſtet
Die Botſchaft Rooſevelts haben wir ſchon beſprochen In den Vereinigten
Staaten ſelbſt iſt ſie ſehr kühl aufgenommen worden Vielleicht beginnen
die Ratten das Schiff Rooſevelts deſſen Präſidentſchaft ſich ihrem Ende
naht zu verlaſſen

MittelſtandsDebatte im Reichstag
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin vom

6 Dezember

Es iſt ein parlamentariſcher Erfahrungsſatz daß nichts ſo ſehr ſich
eignet die auſgeregten Geiſter nach dramatiſch bewegten Verhandlungen
zu beruhigen als eine ſozialpolitiſche Debatte Jn Würdigung dieſer Tat
jache hat der Präfident des Reichstags heut einen Schwerinstag
ſjür die Erörterung des Zeutrumsantrags auf Erhaltung und
Förderung des Mittelſtandes anberaumt Sie ſind ſelten geworden
die Schwer nstage an denen aus der Volksvertretung heraus geſetzgeberiſche

Vorſchläge und Forderungen der Regierung unterbreuei werden Es hat
angeſichts der Fülle von Geſetzentwürfen die von den verſchiedenſten
Reichsämtern dem Reichstag zugewieſen wurden lange an Zeit gefehlt
den letzteren initiativ hervortreten zu laſſen Das heut bei der erſten
Gelegenheit Raum gegeben wird für Erörterung von Maßregeln im
Intereſſe des bedrängten Mittel Handwerker und kleinen Kaufmanns
ſtandes iſt erfreulich Allerdings kann nicht geleugnet werden daß die
Anteilnahme der Abgeordneten an dieſer beachtenswerten Debatte zu
wünſchen ließ Zum größeren Teil waren die Fraktionsbänke im weiten
Rund unbeſetzt Doch die anweſenden Herren ſtellien das ſozialpolitiſche
Elitematerial des Reichstags dar Der Staatsſekretär des Jnnern
oon Bethmann Hollweg verſäumte nicht die Wünſche der Volks
vertreter perſönlich entgegenzunehmen Von ihm erwarten die Fürſprecher der

Mittelſtandsintereſſen bekanntlich und erſt recht nach ſeiner dieſer Tage

im Reichstag gehaltenen Programmrede eine tatkräftigere Politik als
der vorzugsweiſe auf die Arbeiterintereſſen bedacht geweſene Graf
Poſadowsty ſie betrieb Unvergeſſen bleibt den Mittelſtandsmännern
deſſen Wort Der Staat kann nicht halten was ſich nicht mehr halten
läßt Das Zentrum verzagt keineswegs an der Möglichkeit der Erhaltung
und Fortentwicklung des Mittelſtandes in Stadt und Land

Zwei Stunden lang ſetzte Abg Trimborn der temperamentvolle
Sozialadvokat mit bemerklichen Kölner Dialektanklängen auseinander

auf welchem Wege das Zentrum eine umſaſſende Hilfsaktion zugunſten des

Mittelſtandes für durchſührbar hält Den Anfang in der ſtattlichen Reihe
der Wünſche des Zentrums macht die brennende Diskontfrage durch
den unerträglich hohen Bankdiskont werden die Erwerbskreiſe des Mittel

ſtandes zu Zinsſklaven des Großkapitals den Beſchluß die Forderung
nach Handelsmſpektoren Mitten innen ſteht das Verlangen Ausbau
des Genoſſenſchaftsweſens An ſonſtigen Mitteln werden vorgeſchlagen
Aenderungen des Submiſſionsweſens Reviſion der Geſetze über die Ab
zahylungsgeſchäfte das Ausverkaufsweſen uſw

Jn der Stellungnahme zu dieſen die Exiſtenzmöglichkeit beträchtlicher
Voltskreiſe angehenden Fragen gehen Rechte und Zentrum zuſammen ent
ſprechend der Gemeinſaukeit ihrer gewerbepolitiſchen Anſchauungen So
war die Beweisführung des Abg Pauli konſ dermaßen durch Herrn
Trimborn vorweggenommen daß erſterer nur wenig noch zu ſagen wußte
und eine einzige Einwendung gegen die Handelsinſpektoren machte
Abg Fihr von Gamp Rp hielt gar für am beſten auf s Wort zu
verzichten Die Beurteilung der Zentrumsvorſchläge wendet ſich umjomehr
zum Kritiſchen je mehr die Redner politiſch links gerichtet ſind Die
Gegnerſchaft gegen jedes Zwangsorganiſations und Jnnungsweſen kommt
hier zum Ausdruck Abg Findel utl ein früherer Detailkaufmann
wünſchte bejonders ſchonende Behandlung des Mittelſtandes bei Verteilung

der Steuerlaſt Vom proletariſchen Geſichtspunkt kam Abg Schmidt
Berlin Soz u a zu Anſchuldigungen gegen die Kartelle und Syndikate
die dem Handwerker die Materialbezugspreiſe vorſchrieben Er ſagte einiges
über die Handwerksorganiſationen was dem Frhr von Gamp höchlichſt
mißfiel und ihn veranlaßte doch noch das Wort zu nehmen Der
ſanguiniſche Reichsparteiler tadelte aber auch den Staatsſekretär des Jnnern
weil dieſer mittierweile den Sitzungsſaal verlaſſen hatte ohne über die ſo
beachtenswerten Vorſchläge im Zentrumsantrag ſich zu äußern Wenn
nur die entſprechenden Taten kommen auf weitere Miniſterworte wird
der Mitelſtand gern Verzicht leiſten Auch Abg Frhr von Gamp be
eichnet als dringendſtes Erfordernis dem Handwerker Kaufmann uſw

Im Wandel der Zeiten
Roman von Fritz Gantzer

45 JortſetzungAber der Tod ſragt nicht ob er den Einzigen raubt oder
mit willkürlichem Gruiff in eine blühende Reihe hineingreiſt

Denn er iſt rückſichtslos 8Er wählt auch nicht zwiſchen alt und jung lebensmüde und
lebensfroh Er winkt mit ſeinem knöchernen Finger der blühen
den Jugend und dem gebeugten Alter Auch iſt ihm der Stand
gleichgültig Edelmann und Beitler müſſen ihm folgen Er
geht vielleicht auch nicht an deinem Hauſe vorüher Hans
Rochus von Mallwitz Er fragt nicht danach ob du deinen
guten alten Namen noch durch weitere Jahrhunderte blühen
ſehen möchteſt Denn er iſt rückſichtslos bis zur Evideng
Warſt du das nicht auch Hans Rochus von Mallwitz Will
es dich nicht bedünken als wenn dir das Schickſal mit gleicher
Münze heimzahlt daß es nun eine Abrechnung mit dir hält

Weſt die Bilanz einen Unterſchied auf Nein die Rechnung
ſtimmt ihr ſeid miteinander quitt

Du vermichteteſt rückſichtslos das Glück zweier Menſchen
Mit derſelben Rückſichtsloſigkeit greift nun das Schickal in
deine Hoffnungen hinein und zerſtört ſie Es macht keine
Reverenz vor deiner Ahnenreihe

Menſch iſt Menſch denn es iſt alles ein Staub ein Ur
ſprung ein Geſchlecht Unter ſchiede prägt nur die perſönliche
Charakteraulage des einzelnen zeichnet nur die nach Vor
züglichteit oder Minderwertigkeit ausgebiloete Judividualgät der

Peron
Menſch iſt Menſch
Kommt dir dieſe Eckenntnis nicht Hans Rochus von Mall

witz wenn du deinen elend zerſchoſſenen Stammhalter be
zrachteſt

Ja ſie kam ihm sAll ſein Stolz und ſein Vorurteil ſanken in ein jämmer

KNa druk erröten

liches Nichts zuſammen Reinigende Waſſer der Erkenntnis
fluteten durch ſeine Seele und riſſen alles hinweg was ſo
ſtolz und ſelbſtbewußt in ihr wucherte Läuternde Feuer der
Trübſal und des Jammers glühten in ihm und ſchieden alle
Schlacken eines falſchen Ahneuſtolzes aus

Ein neuer Geiſt hielt ſeinen Einzug
Und dieſer neue Geiſt zeigte ihm mit prägnanter Kürze

zweierlei Zum erſten wies er ihm das bleiche Geſicht ſeiner
Ellen Das war nicht nur bleich und kummervoll in dieſer
Stunde weil ſie um das Leben des Bruders bangte ſondern
ſchon ſeit Monden ruhte auf ihren Zügen das Leid Denn ſie
trauerte um ein vorenthaltenes Glück

Und zum zweiten wies ihm der neue Geiſt den Mann dem
er heute danken jollte der ſeinem Sohne das Leben gerettet
hatte den ſein König für glänzende Tapferkeit belohnte und
den er beleidigte und kränkte weil er ihn in verletzender Weiſe
abwies als er Ellen begehrte

Der neue Geiſt die vom Schickſal erzwungene
ſtimmte Erkenntms bleiben aber dabei nicht ſtehen
langen eine Abfindungsſumme für das Wegweiſen
heißt Reue

Die Reue gebiert einen Vorſatz
Zwar iſt dieſer noch nicht ſcharf begrenzt ſondern erſt in

ſchattenhaſten Umriſſen vorhanden Uber er läßt die Baſis für
den Auſbau deutlich hervorleuchten Sie verbindet die beiden
Ausgangespunkte dieſes Waltens des neuen Geiſtes die Tochter
und den Mann und heißt Entſchädigung Welcher Art
dieſelbe ſein mußte vermochte dieſe ernſte Stunde noch nicht zu
künden obwohl die einzige Möglichkeit ſonnenklar zutage trat
Die dange Frage des Vaterherzens Wird mein Sohn leben
iand noch im Vordergrunde

Doch auch die Stunde würde ſchlagen in welcher Mallw itz
den letzten Schritt tun mußte um den Schlußſtein in das
Gebäude zu ſügen das ein neuer Geiſt errichtete

und be
Sie ver
und die

Vorläufig hatte die zur Einkehr mahnende Nachtſtunde
genug geleiſtet

Mitternacht war vorüber Der Arzt war ſeit einer halben
Stunde von St Marcel zurück Mit beſorgtem Geſicht maß
er die Temperatur des Verwundeten Mit hochgezogenen Augen
brauen las er die Zahl am Thermometer Die Queckſilberſäule
war noch heraufgeſchnellt Jetzt ſtand ſie auf 41 3

Nun ging s um Haaresbreite die Kriſis war da Würde
der junge Tag in das Geſicht eines Toten ſchauen

2

Wie ein Neugeborener erhob ſich Berg nach erquickendem
Schlaf am Morgen von ſeinem primitwen Lager Das Frührot
vlinzelte noch verſchlafen in das Gartenhaus als er die Augen
öffnete Er mußte ſich erſt lange beſinnen wo er ſei Als
ihm endlich die Erinnerung kam ſtanden die letzten Vorgänge
in lebendiger Klarheit vor ſeiner Seele Wie mochte es um
Hans ſtehen

Mit dieſem Gedanken beſchäftigt ſchritt er nach wenigen
Minuten den teraſſenförmig abfallenden Weg vom Garten
häuschen nach der Landſtraße hinab Er hoffte den Arzt zu
treffen um von ihm Auskunft über das Befinden Hans
zu erhalten Er glaubte zuverſichtlich daß die Antwort eine
gute ſein würde

Der köſtliche Auguſtmorgen lag noch im Banne der
Dämmerung und in der Umhüllung die Ausſicht verſperrender
Nebelgewänder als Berg mit elaſtiſchen Schritten dem Land
gauſe zuſchritt Allmählich wurde es lichter Das Ungewiſſe
ſchwand Als er an der Gartenpforte anlangte blitzten die
erſten Sonneuſtrahlen über die ſich im Oſten von St Marcel
erhebenden Bergkuppen

Lauſchend blieb er ſtehen Tiefe Stille herrſchte im ganzen
Hauſe Kein Ton drang an ſein Ohr Er war unſchlüſſig
vas er nun tun ſollte Jedenfalls hatte doch eine Veränderung

in der Verteilung der Zimmer ſtattgefunden Ju welchem fand
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Setſte 2 Sonntagdie Möglichken der Geldbeſchaffung durch eine veſſere Distontpolmit zu
erleichtern An der Debatte beteiligten ſich noch die Abg Dr Doormann

Ereiſ Vp und Kulerski Pole Die ſonſt noch gemeldeten Redner
kommen morgen zum Wort

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer kehrtegeſtern abend von Crichel nach Higheliffe zurück nd begab ſich Wenn D

mittag im Automobil bei ſehr ſchönem Weiter nach Hythe am Southampion
Water wo die Hohenzollern vor Anker liegt Der Kaiſer nahm an
Bord der Hohenzollern das Frühſtück ein Dazu waren Oberſt Stuart

Wortley und Mr Cooper mit ihren Gemahlmen geladen Zur heutigen
Abendtafel in Higheliffe ſind General Swatne und der Leibarzt des Königs
Sir James Reid geladen Jn Erwiderung auf das Huldigungé
telegramm welches die deutſche Kolonialgeſellſchaft geſtern an den Kaiſer
abgeſandt hatte traf aus Higheliffe folgende Antwort an den Herzog
Johann Albrecht zu Mecklenburg ein Sehr erfreut über die freundliche
Begrüßung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft anläßlich der Feier ihres
fünfundzwanzigjährigen Beſtehens erſuche Jch Euer Hoheit der Kolonial

be Meinen wärmſten Dank und Meine beſten Wünſche für ihre
ernere treue Arbeit zu des Vaterlandes Glück und Größe zu übermitteln

Gez Wilhelm Der Kronprinz
Schleſien nach Potsdam angetreten

hat heute abend die Rückreiſe von

h n des Fürſten von Bulgarien Auf Schloß
Serrahn in Mecklenburg hat geſtern Freitag die Verlobung des Fürſten
Ferdinand von Bulgarien mit der Prinzeſſin Eleonore Reuß jüng
Linie ſtattgefunden

Das Befinden des Herzogs von Altenburg Die Herzog
liche Adjutantur teilt über das Befinden des Herzogs Ernſt aus
Hummelshain mit daß der Herzog jetzt täglich Ausfahrten unternimmt

welche teils im offenen teils im geſchloſſenen Wagen ſtatifinden Am
4 d Mis empfing der Herzog die Witwe des ehemaligen Staatsminiſters
von Helldorff zu kürzem Beſuch

Vizeadmiral Graf von Baudiſſin der zum Chef des
Generalſtabes der Marine auserſehen iſt wurde 1871 Leutnant zur
See 1875 Oberleutnant und 1880 Kapitänleutnant 1887 rückte er zum

Korvettenkapitän auf und war in dieſer Eigenſchaft Führer der 1 Kompagnie

Vizeadmiral Graf Baudiſſin
der I Werftdiviſion

geladjutant des Kaiſers 1901 wurde er als Konteradmiral zum zweiten
1893 wurde er Kapitän zur See und als ſolcher

dmiral des Kreuzergeſchwaders in Oſtaſien ernannt Von dort zurückge
kehrt übernahm er die Führung des erſten Geſchwaders der aktiven Schlacht
flotte Zum Vizeadmiral aufgerückt erhieit er das Kommando des erſten
Geſchwaders dann ſtand er längere Zeit bis zuletzt zur Verfügung des
Stationschefs

Die innere Lage Wenn auch Fürſt Bülow über das Ver
trauensvotum der Reichstagsmehrheit noch nicht ausdrücklich

dankend quittiert hat ſo iſt doch nicht daran zu zweifeln daß er be
friedigt iſt von dem Ausgange der Kriſe die er in wohlmeinender Abſicht
nicht zu einer ſchleichenden werden laſſen wollte ſondern zu deren Löſung
er ſeine eigene Perſon einſetzte Nun darf aber nicht vergeſſen werden
daß der vom Fürſten Bülow eingeſchlagene Weg ſo opportun er in dieſem
Falle geweſen ſein mag nur dieſes eine Mal verſucht werden konnte
und keine Wiederholung veriträgt woraus ſich ergibt daß der leitende
Staatsmann die Lage für ſehr ernſt anſah und kein anderes Mittel für
weckdienlich fand um derſelben Herr zu werden Geſetzt Fürſt Bülowhatte mit ſeinem Appell an die Blockparteien keinen Erfolg gehabt und er

hätte ſeinen Entſchluß vom Amte zurückzutreten dem Kaiſer bekannt ge
geben ſo lag die Wahrſcheinlichkeit vor daß der Kaiſer das Demiſſions
geſuch nicht genehmigte ſondern den Fürſten unter Ausdrückung ſeines
unveränderten Vertrauens aufforderte im Amte zu bleiben Dann wäre
die Auflöſung des Reichstags unumgänglich nötig geweſen aber Fürſt
Bülow hätte unmöglich wieder mit der letzten Wahlparole in den politiſchen
Kampf eintreten können und die Regierung wäre in ein ſehr ſchweres
Dilemma geraten Das mußte unter allen Umſtänden vermieden werden
Auch die zum Block gehörigen Parteien haben das eingeſehen und da
nach gehandelt wenn auch dem einen oder dem andern Mugliede der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Weg zum Reichstage am Donnerstag einem Fange nach Tanga geſch
geweſen ſein mag Aber nachdem einmal das Feſthalten am Block zur
Unterſtützung der Politik des Fürſten Bülow als eine zwingende Not
wendigleit erkannt worden war mußten auch die Konſequenzen gezogen
und offen Farbe bekannt werden Das iſt hoffentlich ohne Rückhalt ge
ſchehen nicht in dem Sinne daß die Blockparteien mit ihren Traditionen
und Grundſätzen völlig brechen ſondern daß ſie den feſten Willen zeigen
im Verein mit der Regierung die geſetzgeberiſche Arbeit zum Wohie des
deutſchen Reichs und Volks fortzuführen

Die nächſte Sorge Aus Berlin wird uns vom 6 Dezember
geſchrieben Nach glücklicher Wiederherſtellung des Blockfriedens wird
die nächſte Sorge des Fürſten Bülow ſein die Sammlung der Bkock
parteien für die Steuerpläne der Regierung vorzubereiten JmZentrum und in der Sozialdemokratie iſt man 9 ungehalten über die
Geheimniskrämerei wiſchen der Regierung und der Mehrheit Was

werden erſt beide Gruppen dazu ſagen wenn die Blockführer alsbald
nach Annahme der Steuerentwürfe durch den Bundesrat vom Fürſten Bülow
vertraulich mit den Projekten bekannt gemacht werden Wenigſtens
wurde heute in ſonſt unterrichteten Kreiſen dieſe Möglichkeit augedeutet
Der Reichskanzler wolle auf dieſe Weiſe zunächſt eine ruhige grund
ſätzliche Ausſprache herbeiführen namentlich auch zu dem Zweck
um zu vermeiden daß bei der offiziellen Veröffentlichung der Steuervor
lagen die Parteiorgane des Blocks mit allzu großer Lebhaftigkeit auf die
Entwürfe ſich ſtürzen und dadurch die Verſtändigung zwiſchen rechts
und links erſchweren Was an dieſem angeblichen Plan iſt dürfte ſich
bald herausſtellen Der Gedanke erſcheint nicht übel den Block ins Ver
trauen zu ziehen Jm Zentrum wird man darob nicht ernſtlich grollen
können da früher mit den Zentrumsführern oft genug Rat gepflogen
wurde in der Wilhelmſtraße und den Anderen auch überlaſſen blieb ſich
mit vollzogenen Tatſachen abzufinden

Das Dernburg ſche Programm Staatsſekretär Dernburg
hat in ſeiner Rede auf der Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft zweifellos die großzügigen Gedanken entwickelt die er in
ſeiner für den Reichstag beſtimmten Denkſchrift und der eigenen münd
lichen Erläuterung vor dem Parlament zugrunde legen wird Herr
Dernburg hat in Frankfurt a M nicht eigentlich Neues geſagt
Man weiß bereits daß er bei der kolonigalen Reform das Haupt
gewicht legt auf die Entwicklung des Handels und die
Löſung der Eingeborenenfrage in den Schutzgebieten Jn bezug
auf letztere befindet er ſich im Einvernehmen mit den Miſſionen Hier
wird alſo wohl auch die Zentrumspartei dem Staatsſekretär Unterſtützung
zuteil werden laſſen Es dürfte ſich aber andererſeits bei den Kolonial
debatten im Reichstag herausſtellen daß man größere Berückſichtigung der
Intereſſen der Farmer und Plantagenbeſitzer ſeitens der Kolonialver
waltung wünſcht daß man eine einſeitige Entwicklung des Handels ein
Hinarbeiten auf blendende Kolonialbilanzen nicht befürworten will

Simon Copper Rach einer Meldung aus Kapſtadt hat die
Kappolizei Auſtrag erhalten gemeinſam mit den deutſchen Truppen gegen
Simon Copper vorzugehen Copper iſt der letzte der Hottentottenkapitäne
die gegen uns zu Felde zogen Seine Bedeutung iſt gering doch iſt es
ohne Frage von Nutzen für uns wenn auch er endlich unſchädlich gemacht
wird Nach der Flucht aus dem deutſchen Gebiet hielt ſich Copper im
Kaplande und zuletzt im Grenzgebiete auf

Der amerikaniſche Kriegsſekretär in Berlin Der ameri
kaniſche Kriegsſekreiär Taft traf auf der Durchreiſe in Berlin ein Er
beſchleunigt ſeine Heimfahrt da ſeine Mutter ſchwer erkrankt iſt
Der Miniſter kam aus Rußland

Zur Polenfrage Der preußiſche Geſandte beim Vatikan
Dr v Mühlberg ſoll im Zuſammenhang mit der Polenfrage in Pofen
geweſen ſein Die Hoffnung auf das Zuſtandekommen der infolge be
ſonderer konſervativer Wünſche in der Enteignungsſrage vorläufig ab
gelehnten Polenvorlage wird aufrecht gehalten Die Regierung ſoll
zum Entgegenkommen bereit ſein

Förderung der Leibesübungen Jm Kultusminiſterium
fand geſtern unter dem Vorſiß des Miniſters Dr Holle eine Konferenz
zur Beſprechung einiger die Förderung der Leibesübungen betreffenden
Angelegenheiten ſtatt An ihr nahmen teil die Vorſitzenden des Zentral
Ausſchuſſes für Vols und Jugendſpiele in Deutſchland Abgeordneter
ohn Schenckendorff und Profeſſor Dr Schmidt der Geſchäſtsſührer der
Deutſchen Turnerſchaft Stadtſchuirat Profeſſor Rühl die Vorſitzenden des
Deutſchen Turnlehrer Vereins Turninſpeitor Böttcher und Profeſſor
Dr Kohlrauſch wie Profeſſor Heinrich Profeſſor Wickenhagen und der
Duektor der Turnlehrerbildungs Anſtalt Diebow Die Verhandlungen
die vertraulich waren ergaben im Ziel kaum eine unterſchiedliche Auf
faſſung ſo daß die ſehr eingehenden Beratungen im Weſentlichen nur die
verſchiedenen Mittel dazu behandelten Der Miniſter der der Sache offen
jichtliches Wohlwollen entgegenbrachte wünſcht auch fernerhin ein enges
Zuſammengehen der ſtaatlichen mit den freien Beſtrebungen
und ſtellte periodiſch wiederkehrende Konferenzen dieſer Art eventuell ſchon
im nächſten Jahre in Ausſicht

Die geſchäftliche Tagung der Deutſchen Kolonialgeſell
ſchaft nahm geſtern vormittag im Zoologiſchen Garten zu Frankfurt a M
mit einer Vorſtandsſitzung ihren Fortgang Mitgeteilt wurde daß zwei
vopuläre Eiſenbahndenkſchriften erſchienen ſind die eine verfaßt
von Regierungsrat Dr Zöpfl vom Reichskolonialamt unter dem Titel
Wirtſchaſtliche Kolonialpohtit die zweite unter dem Titel Wie machen

wir unſere Kolonien rentabel verfaßt von Dr ing Blum Profeſſor in
Hannover und Dr Gieſe Für die Kolonialſchule in Witzenhauſen
wurde die übliche namhaſte Unterſtützung aus den Mitteln der Geſellſchaft
bewilligt Jm weiteren Verlauf der Sitzung wurde der Etat für 1908
genehmigt der in Einnahmen und Ausgaben mit 305 700 Mk abſchließt
Ferner wurde ein was auf Uebernahme einer Garantie von 1200 Mk
für die Einrichtung kolonialer Ferienkurſe in Jena einſtimmig
angenommen Jm weiteren Verlaufe ihrer Beratungen bewilligte die
Deutſche Kolonialgeſellſchaft 10000 Mark zur Erhöhung des An

8 Dezember
22 e 2riedlungsfonds für Onaſjta Den Abſchluß der Feierlichteiten bildete

eine Feſtvorſtellung im Opernhauſe
Zur Weihnachtsgabe des Kultusminiſters für die

Lehrerinnen Preußens über die wir geſtern berichteten tragen wir
zur Vermeidung etwaiger Mißverſtändniſſe folgendes nach Jede
die ſich verheiratet muß auch fernerhin ihr bis dahin innegehabies Amt
niederlegen und aus dem Schuldienſt ausſcheiden Während ſie aber nach
den früheren Beſtimmungen als verheirate Frau eine lehramtliche Tätigkeit
nie mehr ausüben durſte ſteht ihr ſeit dem 8 November d an welchem
Tage Miniſter Holle ſeinen Erlaß herausgab die Möglichkeit z auch
nach der Eteſchließung widerruflich im Schuldtenſte beſchäftigt
zu werden Eine feſte Anſtellung kann ſie nicht mehr erlangen aber ſie
darf in allen möglichen Vertretungs Krankheits und dergleichen Fällen
jür eine behinderte Kollegin auch Kollegen eintreten ſofern die perſönlichen
Verhältniſſe dies geſtatten Es wird ſich alſo vornemlich um verheiratete
Lehrerinnen handeln deren Ehen kinderlos geblieben ſind Heiratet eine
Lehrerin einen Kollegen ſo kann ſie im gegebenen Falle die Stellvertretung
ihres Gatten übertagen erhalten ſoforn die Berufungsberechtigten dagegen
keine Emwendungen erheben

Kein Frauenwahlrecht Wie aus Oldenburg gemeldet wird
veſchloß das Staatsminiſterium die geforderte Ausdehnung des allgemeinen
gleichen und direkten Landtagéwahlrechts auf Frauen 2huthnen

Die augenblickliche Not des Geldmarktes geht ihrer
Linderung dadurch entgegen daß die finanziellen Verhältniſſe
in den Vereinigten Staaten ſich ſchon beträchtlich gebeſſert haben
w daß der engliſche Geldmarkt wieder in normale Bahnen einlenken kann
Mit der Ueberwindung der Bankenkriſe ſind freilich die wutſchaſtlchen
Verhältniſſe der Vereinigten Staaten nicht mehr die alten vielmehr hat
der gewerdiiche Beſchäftigungsgrad eine nachhaltige Erſchütterung exrjahren
Betriebseinſchränkungen wurden vorgenommen Arbeuskräſte entlaſſen die
Konſumkraft der Bevölkerung ſchwächte ſich ab alles Veränderungen
deren Rückwirkung auch auf Deutſchland nicht ausbleiben kann
wie denn aus Exportlreiſen ſchon geklagt wird daß neueſtens amerikaniſche
Aufträge nicht oder nur in geringerem Umfange eingehen Freilich iſt man
allzu leicht geneigt die zahlreichen und zum Teil ſehr übertriebenen Einzel
nachrichten aus den Vereinigten Staaten zu verallgemeinern und gleich
zeitig zu überſehen daß in den letzten Monaten des Jahres regelmäßig
eine Abſchwächung des Beſchäftigungsgrades einzutreten pflegt Bis jetzt
cheint der Rückgang keineswegs ſo tiefgreiſend zu ſein daß eine Wieder
velebung der Unternehmungsluſt im nächſten Frühjahr aus
geſchloſſen wäre

Von der drahtloſen Telegraphie Die Telefunkenſtation
Nauen bei Berlin iſt jetzt auch mit Wien in Verbindung getreten
Die Nachrichten kamen an beiden Stellen gut an Bereits ſeit längerer
Zeit ſendet Nauen deutſchen Ozeandampfern Tagesneuigkeiten bis auf
3000 Klm Entfernung drahtlos

Schweiz
Die neuen Schweizermarken Die Schweiz führt nene

Briefmarken ein von denen wir heute unſeren Leſern die Wertzeichen
für fünf und zehn Centimes vor Augen führen Die grüne 5
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Marke ſtellt die bekannte Figur des Tellknaben aus der Schweizer Sage
dar mit der Armbruſt des Vaters und dem durchſchoſſenen Apſel Die
rote 10 Centimes Marke zeigt den Kopf der Helvetia mit dem Wappen
kreuz auf der Bruſt Jm Hintergrunde ſieht man die Schneeberge der
Schweizer Alpen

Frankreich
Streik auf einem Kriegsſchiff Die Verſuchsfahrt des neuen

franzöſiſchen Panzerſchiffes Liberts konnte nicht ſtattfinden da die an
Bord beſchäſtigten Monteure der Loirewerft in den Ausſtand
traten Die Leitung der Werft hatte die Einführung des Achtſtundentages
bei entſprechender Lohnverkürzung beſchloſſen

Rußland
Beendeter Ausſtand Alle Privatfabriken die von dem

geſtrigen inſolge des Prozeſſes gegen die ſozialiſtiſchen Abgeordneten in
Szene geſetzten Ausſtande betroffen worden waren nahmen heute die
Arbeit wieder auf Die Ochtafabrik die gegen 1000 Arbeiter be
ſchäftigt von denen geſtern mehrere verhaftet worden warxen nahm den
Betrieb erſt nach der Mittagspauſe wieder auf und erſt nachdem der
Arbeiterſchaft von der Fabrikverwaltung die Abhaltung einer Verſammlung
geſtattet worden war Die der Krone gehörigen Fabriken arbeiten ohne
Störung,

Schweden
Ueber das Befinden des Königs wird vom geſtrigen Morgen

gemeldet Der König verbrachte eine etwas ruhigere Nacht bei mehr
ſtündigem Schlaf Die Kräfte haben etwas zugenommen Puls 78 weniger
geſpannt die Krankheitserſcheinungen der Blaſe ſind milder

Am Abend wurde folgendes Bulletin ausgegeben Der Zuſtand des
Königs war im Laufe des Tages im weſentlichen unoerändert die Kräfte

er den Arzt Ob er überhaupt hier war Er beſchloß endlich
einige Zeit zu warten Vielleicht bot ſich eine Gelegenheit um
die Situation zu überſchauen Die Gartenpforte kreiſchte in den
roſtigen Angeln als er ſie öffnete Auf der Giebelſeite des
Hauſes ſchritt er auf und ab

Die tauigen brennend roten ſchwer herabhängenden Blüten
der Nelkenbüſche ſtrömten einen würzigen Duft aus und auf den
Roſenkelchen lag s wie Diamanttropfen

Auf der Gartenmauer hüpften ſchilpend ein paar Sperlinge

umher und wetzten ſich den Schnabel an den granitfarbigen
Steinen Jm Holunderbuſch ſaß eine Schwarzdroſſel und
flötete ihr treuherziges Lied Berg blieb ſtehen und betrachtete
den Vogel Als er ſeine Wanderung wieder aufnehmen wollte
ging die Haustür

Er ſchritt ſchnell um die Hausecke und ſtand vor Ellen

Sie ſchrie leicht auf als ſie den Geliebten erblickte Er
trat ſo unerwartet vor ſie daß ſie im erſten Augenblick eines
freudigen Erſchreckens nicht Herr zu werden vermochte

Forſchend ſah ihr Berg ins Auge Es zeigte in den ſchwarzen
Rändern die Spuren einer durchwachten Nacht blickte aber heiter
und zuverſichtlich Deshalb glaubte er ſich zu der Frage berechtigt
die ſchon eine Bejahung in ſich ſchloß

Mit Hans geht es gut
Gott ſei Dank beſſer nicht gut Eberhard Aber der Arzt

gibt uns Hoffnung Wenn das Fieber nicht in der alten
Stärke zurückkehrt und für die nötige Ruhe und Schonung
geſorgt wird iſt eine Geſundung möglich

Ueber Bergs Züge ging ein frohes Leuchten der Be
friedigung und Genugtuung Alles andere war vor der
Sorge um den Schwerverwundeten zurückgedrängt worden

Nun da die
beruhigend

Berg trat

Möglichkeit einer
wirkte trat etwas anderes in den Vordergrund

Wiederherſtellung Hans

dicht an die Geliebte heran und reichte ihr

Dir dann auch gleich Lebewohl ſagen Jch gehe noch in dieſer
Stunde zu meinem Regiment

Seine Stimme zitterte als er nach einer kurzen Pauſe
weiterſprach

Jch wollte ein Wiederſehen vermeiden Ellen Das klingt
hart und kalt Aber ſage ſelbſt wäre es nicht am beſten ge
weſen wenn unſere Wege ſich wieder ſtill getrennt hätten
Jch kam nur um von dem Stabsarzt Gewißheit über Hans
Schickſal zu haben ſonſt hätte mich nichts wieder hierher
zurückgebracht Nun ſehen wir uns doch Wir müſſen den
Becher der Wehmut bis auf die Neige leeren Dennoch bin
ich ſo unſäglich glücklich daß ich Dir die Hand noch einmal
drücken darf Ellen

Er ſah ihr beim Nennen ihres Namens mit treuem und
glücklichem Blick in die Augen

Glücklich bin auch ich Eberhard Was noch niemand tat
will ich jetzt tun Habe Dank Du Treuer Guter daß Du
Hans in der Stunde der Gefahr mit ſo aufopfernder Freund
ſchaft zur Seite ſtandeſt

Keinen Dank Ellen wehrte Berg ab
Ja doch innigen heißen Dank Wer ſoll s Dir ver

eltenß Feuchtſchimmernd ſtieg es ihr in die Augen Dann aber

ruhte ihr Blick mit einem Ausdruck des Stolzes und der

ſchmückte tDein König hat Dich für Deine heldenmütige Tapferkeit
belohnt Eberhard er zeichnete Dich aus Jch kann es Dir
nicht ſagen wie ſtolz ich auf Dich bin Jch wünſche Dir von
ganzem Herzen innig Glück

ihm zu ſtehen

klare Stirn
Und der Kuß war wie ein Gebet

reinſten Freude auf ſeiner Bruſt die das Eiſerne Kreuz

Und nun vermochte ſie nicht länger wie eine Fremde vor
Sie umſchlang ihn und küßte ihn heiß und

innig auf die Lippen und zart und andächtig auf die hohe

ihr treuherziges Lied und von den tauigen brennend roten
Kelchen der Nelken zog ein würziger Duft zu ihnen herüber

Jnnig ſchmiegte ſich Ellen mit ihrem klonden Scheitel an
die Schulter des Geliebten und ſchloß in ſeligem Glück des
Augenblicks die Augen Berg beugte ſich zu ihr hernieder und
drückte ſeine Lippen leiſe auf ihre Lider

So ſah ſie Mallwitz
Und er brauſte nicht auf
Drinnen ſchlief ſein Sohn nach den wilden Fieberphantaſien

der Nacht einen ruhigen Schlaf Die bange Frage war gelöſt
Das Leben würde den Sieg behalten

Nun ſtand für den General das im Vordergrunde wozu
er ſich in der Stunde der Prüfung hindurchgerungen hatte
Nun wollte er zu der Tochter die er im Garten wußte Er
wollte ihr die Pforte des Glückes öffnen die er ihr ver
ſchloſſen hatte Denn er wußte jetzt worin die Entſchädigung
zu beſtehen hatte die er ihr gewähren mußte daß er ihr das
Glück gab

Und nun fand er beide
Sie hatten es in ſeliger Vergeſſenheit nicht bemerkt daß

die Haustür geöffnet wurde Sie merkten es auch nicht daß
eine Geſtalt ſich ihnen leiſe näherte die wenigen Minuten
des Glückes würden ſchnell genug vorüberrauſchen Dann kam
wieder der Abſchied der Schmerz

Nun ſtand Mallwitz dicht hinter ihnen
Er erhob beide Hände und legte ſie ſegnend auf den

Scheitel ſeines Kindes und das Haupt des Mannes
Die Berührung ihrer Häupter ließ die beiden Menſchen

erſchrocken auffahren Sie ſtanden wie gebannt und ſtarrten
den verſöhnend lächelnden Mann an wie eine Viſion

Nein das konnte ja nicht ſein daß Hans Rochus von Mallwitz
das tat

Und doch tat er s
Nun redete er auch Aus ſeiner Stimme klang Weichheit

und verhaltene Rührung als er ſagte Das ſei mein Dankine De h mich Dich ecſ begelßen meine Ellen und Die Schwarzdroſſel im Holunderbuſch flötete noch immer Herr Major und das ſei meine Abitte Fortſetzung folgt
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r 288 Sonntagjedoch werter im Abnehmen begriffen Die Abendtemperatur b
37,7 der Puis 80 etwas geſpannt ünd andauernd rege ren

Amerika
Gum Präſidenten der neugegründeten nationg537 delskammer der 32 kaufmänniſche Sihekſſanenen angeht ehe

uſtav H Schwab vom Norddeutſchen Lloyd gewählt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

W Halle a S 7 Dezember
Die ſtädtische Sänglingsfürſorgeſtelle in der Unwerſitäts

Kinderklinik am Franzoſenweg iſt im Monat November 125 mal in An
ſpruch genommen worden neu in Ueberwachung traten 15 Kinder Sie
iſt allen Münern im Stadtkreiſe Halle zugängtich und gibt ihnen Gelegen
Heit ſich dort unentgeltlich Rat über die Ernährung und Behandlung ihrer
Kinder im erſten Lebensjahre durch Spezialärzte zu holen Die Sprech
ſtunden ſind auch weiterhin wochentäglich von 9 Uhr morgens

h Die Handelskammer hat Mittwoch den 11 Dezember vormittags
10 Uhr im Sitzungsſaale der Hand le kammer Franckeſtraße 5eine Geſamtſitzung mit folgender Tagesordnung Deffentliche Situng
1 Oeffentliche Anſtellung und Beeidigung eines Handelschemikers in Zeiß
2 Beitrag für die kaufmänniſche Fortbüdungsſchule in Weißenfels Be
richterſtatter Herr Kuntze 3 Fracht für Kohlen und Koks aus Weſtfalen
nach Eisleben Mansfeld Hettſtedt und Cönnern Berichterſtatter Herr
Ber rat Schrader 4 Aenderungen des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes undder hen Berichterſtatter Herr Leiſter 5 Die Beſtimmun
gen über die Drogengeſchäfte Berichterſtatter Herr Nauendorf 6 Re
a des Apothekenweſens Berichterſtatter Herr Kommerzieurat Werther

Geſetzentwurf betreffend Sicherung der Baufoörderungen Berichterſtatter
Herr Müller 8 Mitteilungen 9 Anträge und Verſchiedenes Ge
ſchloſſene Sitzung Vertrauliche Mitteilungen und Verſchiedenes

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittags 12 Uhr
auf dem Paradeplatz die Kapelle der Sechöunddreißiger Das Programm
lautet Jubiläums Marſch von Münch Ouverture zur Oper Jdomeneo
von Mozart Largo von Händel Air militaire von Morley Fackeltanz
von Eckert Triumphmarſch aus der Oper Aida von Verdi

Stadttheater Zu der 6 Volksvorſtellung am Sonntag nach
mittag Kabale und Liebe ſind nur noch einige Galteriebillets erhältlich
Sonntag abend wird Oberon von Weber in der prächtigen Neu
inſzenierung nach Wiesbadener Muſter gegeben Die Oper ſteht unter
der muſikaliſchen Leitung des Herrn Kapellmeiſter Mörite Herr Opern
d Raven hat die Regie Auf das unbedingt letzie Gaſtſpiel der
gefeierten Berliner Hofopernſängerin Frau Matie Götze am Montag den
9 Dezember ſei hier nochmals hingewieſen Die Künſtlerin ſingt wieder
um den Orpheus in Glucks gleichnamiger großen Oper Dienſtag wird
das erfolgreiche Luſtſpiel Der Waſunger Krieg Mittwoch die Schalfſpiel
novität Mieze und Maria wiederholt Donnerſtag zum 1 Male
Schneewitichen Weihnach,tsmärchen mit Geſang und Tanz von Görner

Freitag Unbeſtimmt Oper
Neues Theater Am Sonntag abend wird Ein Falliſſement

gegeben in welchem Stücke ſich der Königl Sächſ Hoſſchauſpieler Fiſcher
als Advokat Berent zum erſten Male dem Halleſchen Publikum vor
ſtellen wird

Apollotheater Das diesmalige prächtige Programm hat all
abendlich Erſolg zu verzeichnen Den Clou desſelben bildet das Gaſtſpiel
des Folies Caprice Enſembles mit Herrn S Beriſch a G Morgen
Sonntag finden zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar nachmittags 4 Uhr
und abends 8 Uhr Jn beiden tritt das geſamte Künſtlerperſonal auf

Süſßzmilchs Walhalla Theater veranſtaltet morgen Sonntag
wie üblich zwei Vorſtellungen und zwar nachmittags 4 Uhr Familien
vorſtellung Jn dieſer Nachmittagsvorſtellung wird der wirkliche Komiker
in den WalhallaSingſpielen durch ſeine Urkomik wie allabendlich wahre
Lachſtürme entfeſſeln Die beiden Varietéſterne Frl Mizi Gizi und Lilly
Walter Schreiber welche nur noch kurze Zeit hier weilen treten nur in
der Abendvorſtellung auf

Zoologiſcher Garten Jm Laufe dieſer Woche iſt wie allfährlich
ein Zebukälbchen geboren Die Beſucher hört man das Wort Zebu mit
einiger Verwunderung leſen ſie kennen wohl das Wort Zebra für ein
geſtreiftes Wildpferd aber nicht das Wort Zebu für eine Rinderart allge
meineres Verſtändnis findet die Bezeichnung Buckelochſe Mit dem
Namen Zebu wird das Tier in ſeiner Heimat von den Eingeborenen be
zeichnet während das Wort Buckelochſe die Tiere nach ihrem Hauptcha
rakter einem auf dem Vorderriſt angebrachten mit Fett durchſetzten Höcker
benennt Dieſer Höcker iſt bei den männlichen Tieren größer als bei den
Kühen Jntereſſant iſt es daß eine wilde Urform dieſer in Jndien und
in Madagaskar und Oſtafrika heimiſchen Rinderart nicht bekannt iſt daß
wir alſo gezwungen ſind dieſe wie alle Hausrinderraſſen von einer
buckelloſen Urform abzuleiten Daß es ſich um ein Haustier handelt be
weiſt ſchon ohne weiteres die große Variabilität in der Färbung und in
der Größe an unterſcheidet die faſt 2 Meter hoch werdenden Brahmin
ebus die ebenfalls großen Myſores die winzigen Zwerg ebus und die

Mittelraſſe die in unſerm Garten vertreten iſt Unſer ChimpanſeJa befindet ſich wie immer trotz des wechielnden Welters ſehr wohl

und weiß ſich vor Uebermut kaum zu laſſen wenn er an beſonders ſchönen
Tagen in s Freie darf Neulich ging er auf eigene Fauſt von Baum zu
Baum und hatte gar keine Luſt in ſeinen Käfig zurückzuwandern erſt als
die Eſſens Zeit kam lief er eiligſt wieder heim

wen rollen Verlobungs u Trauinge fugenlos

Erste und vollkommenste Spezialmaschinenn
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massive Ringe Vorrätig

schein Gravierung gratis

keidende Wedel m Damen Und Herren

Zahnschmuck Norwegischer Filigran Schmuck
schmucksachen

viele Neuheiten in grosser Auswahl

teuerzeuge Servietthäuder Becher

Zuckerzangen etc in grosser Auswahl

stünder in sohwerer Versilberung

NMassiv silberne BestecksGanze Besteckkasten Kaffeelöffel Esslöffel
Moccalöſf Fischbestecks
Tranchier Butter u Käse
bestecks in grosser Ausw

mit massiv Slherbestecks sowie Geiss
Unger Argentan Sſlber von 100 M

bis 1000 M

Ferner empfehle
Brillantringe von 30 Mk bis 2000 Mk vorrätig

Photographie Emaille Schmuoksachen Jagdschmuck und
Granat

Ferner echt goldene Vadein Mauschett
knöpfe Chemisettknöpte Krawattnadeln Medaillons Anhänger

Kleinsilber waren Stock
gritfe Zigarettetnis Ketten Crayons Fingerbüte Jupiter

Geläbox Hosentaschenketten Damenketten Zigarettspitzen
Schreibgarnituren Brieſföſftner Nühbgarvituren Potschafte Massiv goldene Broschen

Massiv silberne Besſecks Esslöffel Kaffeelöffel Messer und
Gabeln Myrtenkränze kompleitte Besteckkasten Argentan und
Alpacea Bestecksachen Bowlen Kaſfoeserrice Tafelautsitze
Schalen Körbe Vasen Elersorviee Kakesdosen Flaschen

Kammeriuſik Auf den am nächſten Montag unter Müwnlungdes Pianiſten g ef Pembaur ſtattfindenden ſwelen

Abend deſſen aus nur Schubert ſchen Kompoſitionen beſtehendes Programm
die ßerka muſikaliſchen Genüſſe in Ausſicht ſtellt machen wir die
Muſitfreunde nochmals nachdrücklichſt aufmerkſam Karten in der Hof
muſikalienhandlung Heinrich Hothan

Sven Scholander der vielgerühmte ſchwediſche Lautenſänger kehrt
am nächſten Freitag wieder bei uns ein Dieſer feinſte und eleganteſte
muſikaliſche Conferencier hält mit ſeiner ganz eigenartigen Vortragskunſt
das Publikum völlig im Banne Sobald er einen Liederabend ankündigt
J v Sir 3 a ine r nach den Sälen und auch bei uné
ſt die Na e nach Billets wie man uns mitteilt berS Kartendeitenf bei Heinrich Hothan t berens eine Iebhaſte

Ein uetter Bodenmeiſter Durch anonyme Zuſchriften wurde
ein hieſiger Getreidehändler davon in Kenntnis geſetzt daß er in der un
verſchämteſten Weiſe beſtohlen werde Mit Hilfe der Pvlizei wurde feſt
geſtellt daß von ſeinem Getreidelager unter Mittag wenn die übrigen
Angeſtellten das Lagerkontor verlaſſen hatten auf einem Handwagen ganze
Säcke Mais Hafer Roggen Weizen Gerſte c fortgeſchafft wurden Als
Spitzbube wurde der Bodenmeiſter ermittelt Der nette Mann ſpielte ſich
als Biedermann auf der es durch Sparſamkeit zum wohlhabenden
Mann und Hausbeſitzer in Reideburg gebracht haben will Um welche
Summe er ſeinen Prinzipal geſchädigt hat konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden

Ein Kind verbranunt Jn dem Grundſtücke Weingärten 25 waren
heute morgen zwei Kinder des Geſchirrführers Hermann Engel allein inder elierichen Wohnung geblieben während Vater und Mutter ihrer Ar

beit nachgingen Die Kinder ſpielten mit Streichhölzern und ſteckten dabei
die Fenſtervorhänge in Brand Als Hausbewohner das Feuer bemerkten
und in die Stube eindrangen ſtanden die Kleider der dreijährigen
Tochter Marie bereits in Flammen Die Feuerwehr welche von dem
Brande in der Herrenſtraße kaum in das Depot zurückgekehrt nach der
neueren Brandſtelle gerufen inzwiſchen erſchienen war leiſteie dem Kinde
die erſte Hilfe und brachte es dann mittels Krankenwagens in das St
EliſabethKrankenhaus wo die Kleine in hoffnungsloſem Zuſtande dar
nieder liegt Das Feuer ſelbſt war bald gelöſcht ſo daß der Wehr in der
Hauptſache nur die Aufräumungsabeiten verblieben

Verbraunt Frau Kaufmann P traf ihre Mutter Frau Witwe
Auguſte mit brennenden Kleidern auf der Treppe des 3 Stocks ihres
Hauſes Gr Ulrichſtraße 17 ſitzend an Die Flammen konnten zwar ſofort
erſtickt werden die 72 Jahre alte Dame verſtarb aber am anderen Tage
im St EliſabethKrankenhauſe wohin ſie gebracht worden war an den
erliitenen Brandwunden Wahrſcheinlich hatte ſie eine Ofentür geöffnet
um nach dem Feuer zu ſehen und dabei werden herausſpringende Funken
die Kleider angezündet haben

Die Feuerwehr wurde heute morgen 72/ Uhr nach Herrenſtraße 11
gerufen woſelbſt in einer Dachwohnung Feuer ausgebrochen war Bei
Ankunft der Wehr drangen bereits dicke Rauchwolken aus einem Fenſter
heraus Da Hausbewohner in der brennenden Stube zwei Kinder ver
muteten deren Eltern zur Arbeit gegangen waren wurde ſofort die
mechaniſche Leiter hochgezogen eine Schlauchleitung vorgenommen und die
Tür gewaltſam geöffnet Zum Glück waren die Kinder bereits zur
Schule gegangen Das Feuer wurde in kurzer Zeit beſeit gt

Weiteres Lokales ſiehe 7 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 7 Dezember L Generalleutnant Freiherr von und

zu Egloffſtein Kommandeur der 20 Dioiſion iſt zum Chef des
Militärkubinetts an Stelle des Grafen von Hülſen Häſeler
auserſehen Außerdem werden in unterrichteten militäriſchen Kreiſen
als Nachfolger der zurücktretenden kommandierenden Generale
genannt Für das Gardekorps Generalleutnant von Löwenfeld 1 Garde
diviſion für das 7 Korps General der Jnfanterie von Goßler 11 Diviſion
ſür das 10 Korps General der Infanterie Graf von HülſenHäſeler zur
zeit Chef des Militärkabinetts und für das 17 Korps Generalleutnant
von Mackenſen 36 Diviſion

Berlin 7 Dezember V Z3 Zum 80 Geburtstag des
Schriſtſtellers Karl Frenzel ſandie Fürſt Bülow folgendes Telegramm
Darf ich Jhnen verehrter Herr Proſeſſor zum achtzigſten Geburtstage

auch meine herzlichſten Glückwünſche ausſprechen Seit vielen Jahren
greiſe ich beim Leſen der National Zeitung gern nach den mit K Fr
gezeichneten Aufſätzen und habe oft die Friſche des Geiſtes bewundert der

nach langer publiziſtiſcher Wirkſamkeit noch immer Tagesaruikel zu fein
ſinnigen Eſſais geſtaltet

Berlin 7 Dezember V Ju dem neuen Prozeß Harden
iſt zum Hauptberhandlungstermin am 16 d M bis jetzt nur der Gerichts
arzt Medizinalrat Dr Hoffmann neben dem langfjährigen Hausarzt des
Grafen Moltke als mediziniſcher Sachverſtändiger geladen Der Sturm
um Erlangung von Eintrittskarten dauert noch immer an obwohl über alle

Plätze im kleinen Schwurgerichtsſaal bereits verfügt iſt Landgerichts
direktor Lehmann hat die Preſſe in denkbar weiteſtem Maße berückſichtigt

eis Z Dezember
Berlin 7 Dezember Zur Verlobung des Fürſten Ferdi

nand von Bulgarien ſchreibt die V Seine Braut Prinzeſſin
Eleonore von Reuß j L iſt eine der beiden Schweſtern des Fürſten
Heinrich XXIV aus dem apanagierten Zweige ReußKöſtritz Jhren
ſtändigen Wohnort hatte ſie bisher in Ernſthrunn in Niederöſtreich Ge
boren am 22 Auguſt 1860 zu Trebſchen bei Züllichau iſt ſie um ein
halbes Jahr älter als der am 26 Febrnar 1861 geborene Fürſt
Ferdinand Politiſche Bedeutung hat dieſe Verlobung nicht es ſcheint
vielmehr daß ihr Erwägungen rein perſönlicher und familiärer
Natur zu Grunde liegen Es iſt für den Fürſten von hohem
Werte daß wieder eine Repräſentantin ſeines Hauſes in das
Sofianer Palais einzieht und nicht minder iſt ihm offenbar daran gelegen

ſeine perwaiſten Kinder wieder in mütterlicher Obhut zu
wiſſen So lange ſeine Mutter die Prinzeſſin Clementine lebte waren
die Kinder den größten Teil des Jahres unter ihrer liebevollen Auf
ſicht entweder in Sofia ſelbſt oder im koburgiſchen Schloſſe Ebental
in Niederöſtreich oder an der franzöſiſchen Riviera Nach dem zu Beginn
dieſes Jahres erfolgten Tode der Prinzeſſin Clementine fehlt der Familie
die weibliche Objorge die ihr jetzt durch die Prinzeſſin Eleonore wieder zu
teil werden wird

Sofia 7 Dezember W Jn der geſtrigen Sitzung der
Sobranje teilte der Miniſterpräſident die Verlobung des Fürſten
Ferdinand mit der Prinzeſſin Eleonore Reuß Köſtritz mit Das
Haus beauftragte den Präſidenten dem Fürſten die Glückwünſche der
Sobranje zu übermitteln

Weimar 7 Dezember V Der hieſige Oberlehrer am
Sophienſtiſt Dr Buchen au wurde zum Kuſtos des Münzkabinetts
in München ernannt

Düſſeldorf 7 Dezember W Bei den Beiſitzerwahlen
für das Gewerbegericht aus dem Stande der Arbeitgeber iſt zum
erſtenmal ein ſozialdemokratiſcher Kandidat gewählt worden

Freiburg i Br 7 Dezember V Hofrat Proſeſſor
Wiedersheim Direktor der hieſigen Anatomie will von ſeinem Amte
zurücktreten weil die geforderten Mittel zur Erweiterung der Anotomie
nicht in den Staatsetat eingeſtellt worden ſind

Hamburg 7 Dezember B Jn einer von etwa 1500
Perſonen beſuchten Verſammlung die vom Reichstagswahlverein einberufen
war ſprach der Abg Baſſermann über deutſche Politik Er bezeichnete
den Block als die aus dem Volkswillen heraus geborene
Organiſation und gab der Ueberzeugung Ausdruck daß der Block
dauernd beſtehen werde An den Vortrag knüpfte ſich eine ausgedehnte
Diskuſſion in der auch einzelne Gegner des Blocks auftraten

Krageroe Norwegen 6 Dezeniber W Die ſchwediſche Bark
Ballena die am 28 d M von Frankreich abgegangen war iſt geſtern

bei Jonsſrüland untergegangen Von der aus 14 Mann beſtehenden
Beſatzung konnte nur einer gerettet werden der von der See auf
eine Klippe geworfen wurde

Bordeaux 7 Dezember W Der König von Spanien
teilte dem Präfekien des Departements Gironde mit daß während der ſehr

ſtürmiſchen Ueberfahrt von Portsmouth nach Breſt zwei Lotſen des
Schiffes ertrunken ſeien

Paris 7 Dezember W Admiral Philibert telegraphiert
Die Stämme in der Umgegend von Marrakeſch haben ſich gegen Muley
Hafid erhoben ſodaß dieſer ſich genötigt ſah von ſeinen geplanten
Operationen abzuſtehen

Waſhington 6 Dezember W Dem republikaniſchen
Nationalkonvent erklärte Präſident Rooſevelt er habe ſich bemüht
ſeine Amtsführung ſo zu geſtalten daß die Partei ſeine Aufſtellung zum
Präſidentſchaſtskandidaten vor drei Jahren nicht zu bereuen habe Zu
einem Beſucher äußerte der Präſident er werde unter keinen Um
ſtänden die Präſidentſchaft nochmals übernehmen

Fairmont Weſtvirginien 7 Dezember Eine hieſige Zeitung
meldet daß bei der Kohlenſtaubexploſion ſiehe Chronik in den
Minen der Fairmont Coal Company 425 Bergleute umgekommen
ſein ſollen In der Umgebung der Minen ſpielen ſich erſchütternde Szenen
unter den Angehörigen und Freunden der Verunglückten ab Die Minen

brennen jetzt Es heißt das Feuer im Bergwerk ſei ausgebrochen als
die Lüftungsvotrichtuugen in Betrieb geſetzt wurden um das Gas aus
den Schächten zu entfernen Das Rettungswerk wurde dadurch
ſozuſagen unmöglich Die bisher geborgenen Leichen ſind bis zur
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